
Liebe Gemeinde,
Brücken führen von einem Ufer zum anderen Ufer. Sie ver-
binden, aber unterscheiden auch zwischen hüben und drü-
ben. Und man muss das eine Ufer verlassen, um ans andere 
zu gelangen. 

So ist es auch in der Gemeindearbeit. Dinge enden und 
es gibt Aufbrüche zu neuen Ufern. So endet die Dienstzeit 
von Pastor Haak zu Ende Oktober, und am 1. Advent wird 
der neue Kirchengemeinderat gewählt. Neue Ufer werden 

wir erreichen mit neuen Menschen, die mit uns arbeiten 
werden. 

Aber auch jede neue Veranstaltung, jedes neue Format ist 
ein Aufbruch. Und immer wieder fragen wir uns: Kommen 
Sie mit?

Herzlich grüßt Sie das Redaktionsteam
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Geistlicher Gruß

Pastor Haak sagt Tschüss
„Du hast einen schönen Beruf“, sagte das Kind zum alten 
Brückenbauer. „Es muss sehr schwer sein, Brücken zu 
bauen.“
„Wenn man es gelernt hat, ist es leicht“, sagte der alte 
Brückenbauer.
„Es ist leicht, Brücken aus Beton und Stahl zu bauen. Die 
anderen Brücken sind viel schwieriger“, sagte er. „Die baue 
ich in meinen Träumen.“
„Welche anderen Brücken?“, fragte das Kind.

Der Brückenbauer antwortete: „Ich möchte eine Brücke 
bauen – von der Vergangenheit in die Gegenwart, von der 
Gegenwart in die Zukunft. Ich möchte eine Brücke bauen 
von einem zum anderen Menschen, von der Dunkelheit in 
das Licht, von der Traurigkeit zur Freude. Ich möchte eine 
Brücke bauen von der Zeit in die Ewigkeit, über alles Ver-
gängliche hinweg.“

Das Kind hatte aufmerksam zugehört. Es hatte verstanden. 
„Ich schenke dir meine Brücke“, sagte es. Und das Kind 
malte für den Brückenbauer einen bunten Regenbogen.“

Liebe Gemeinde,
ich habe einen schönen Beruf und bin nun in dem Alter, 
dass ich in den Ruhestand treten darf. Die Träume des Brü-
ckenbauers sind auch meine Träume. Die waren einst der 
Grund, warum ich Pastor wurde.

Die Kinder aus unserer Kita in der Schulstraße haben mir 
zum Abschied Blumen geschenkt und auf kleinen Schild-
chen aufgemalt, was ihnen in der Kirche besonders gut 
gefallen hat. In vielen Jahren haben wir zusammen auf 
dem Teppich im Altarraum der Schloßkirche zusammen 
mit Ulrich Fornoff Lieder gesungen und ich habe Geschich-
ten über Gott, Jesus und die Welt erzählt. Diese Momente 
waren für mich etwas Großes, wie ein bunter Regenbogen, 
den mir die Kinder geschenkt haben.

Dankbar bin ich für die unzähligen Begegnungen meiner 
Lebenszeit hier in Ahrensburg, im Gottesdienst, bei Tau-
fen und Trauungen, auf dem Friedhof, in der Seelsorge, in 
vielen vertraulichen Gesprächen, in der Gemeindearbeit 
mit Kindern, im Konfirmandenunterricht, auf den großen 
Jugendfreizeiten, in den Seniorenresidenzen der Stadt, 
bei Gemeindeausflügen und Seniorenreisen, in der Ver-
bundenheit mit unseren Waisenkindern in Sri Lanka, bei 

Gemeindefesten und Feiern, im Zusammenwirken mit den 
Menschen in der Stadt, in den vielen Jahren als Vorsitzen-
der des Kirchenvorstandes und bei all den vielfältigen Auf-
gaben als Pastor, die auf mich zukamen. Dankbar bin ich 
für die vielen Menschen in Gemeinde und Öffentlichkeit, 
die mir in schwierigen Jahren mit ihrem Vertrauen den Rü-
cken stärkten.

Kaum wahrgenommen und gewürdigt werden in der Kirche 
die Angehörigen eines Pastors. Das tut weh. Denn ohne den 
Rückhalt meiner Familie und ohne die Liebe meiner Frau, 
damals wie heute, hätte ich es nicht geschafft.

Nun sage ich danke und tschüss, macht´s gut und adieu! 
Vielleicht sehen wir uns noch, hier oder da … Ich grüße Sie 
herzlich mit den Worten Dietrich Bonhoeffer´s: „Von guten 
Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was 
kommen mag. Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.“ Bleiben Sie behütet 
und gesegnet!

Ihr Pastor Helgo Matthias Haak

Foto: I. Kaiser-Haak
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Gemeindeleben

Pastor Haak geht in den Ruhestand
Im April hat Pastor Haak sein 30jähriges Dienstjubiläum mit 
vielen Weggefährtinnen und Weggefährten begangen. Und 
nun, ein halbes Jahr später, zum 1. November 2022 tritt er 
in den Ruhestand. 

Vieles, was zum Jubiläum gesagt und geschrieben wur-
de, gilt weiter. Die ganze Bandbreite pastoraler Arbeit hat 
Helgo Matthias Haak im Laufe seines langen Dienstlebens 

abgedeckt, verschiedene Aufgaben erfüllt und viele Men-
schen an wichtigen Wendepunkten ihres Lebens begleitet.

Für alles, was Du, lieber Helgo, für diese Gemeinde getan 
hast, möchten wir, der Kirchengemeinderat, Dir sehr herz-
lich danken. Jetzt kommt eine andere Zeit, auf die Du Dich 
freust. Dafür wünschen wir Dir alles Gute und Gottes Segen 
für einen erfüllten Ruhestand.

Neuer Spielplatz in der Kita Schulstraße
In diesem Frühjahr war es endlich soweit und der Spielplatz 
der Kita Schulstraße wurde umgebaut. Das große Spielge-
rät war in die Jahre gekommen und die Kinder der Kita ha-
ben überlegt, was ihnen auf einem Spielplatz alles wichtig 
ist. Die Firma BioTop aus Hamburg bekam den Auftrag, die 
Wünsche der Kinder umzusetzen. Im März dieses Jahres 
ging es los und nach zweieinhalb Wochen interessanter 
Neugestaltung, standen die neuen Geräte. Am Samstag, 
23. März halfen Eltern und Kinder bei der Bepflanzung des 
Platzes. Der Umbau konnte nur stattfinden, da es neben 
Geldern des Kirchenkreises HH-Ost, Spenden von verschie-
denen Seiten gab. Wir bedanken uns ganz herzlich bei un-
seren Eltern für kleine und eine besonders große Spende, 
aber auch bei dem Lions-Club, der Firma Fielmann, der 
Sparkasse Holstein, der Hamburger Sparkasse und den 
„Freunden“ der Kita.

Die Kinder genießen ihren abwechslungsreichen, neuen 
Spielplatz, besonders die Matschküche ist ein sehr belieb-
ter Ort.

Gaby Lenz, Leitung KiTa Schulstraße

Brand am Gemeindesaal
Vermutlich durch Brandstiftung brannte in der Nacht vom 
7. auf den 8. Juni das Privatfahrzeug von unserem Küster 
Herrn Strickling auf unserem Parkplatz Am Alten Markt voll-
ständig aus. Auch das Auto von Pastorin Fischer-Waubke, 
das danebenstand, wurde so beschädigt, dass der Gutach-
ter einen Totalschaden feststellte. Durch den Brand und 
die Löscharbeiten ist der Gemeindesaal so sehr in Mitlei-
denschaft gezogen worden, dass er laut Gutachter bis auf 
Weiteres nicht genutzt werden kann. Somit müssen alle 
Nutzer auf alternative Räumlichkeiten der Kirchengemein-
de ausweichen, soweit dies möglich ist.

Die umfangreichen Sanierungsmaßnahmen werden eine 
längere Zeit in Anspruch nehmen und es steht heute noch 
nicht fest, wann der Gemeindesaal wieder genutzt werden 
kann.

Foto: G. Lenz

Foto: B. Köhnke
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Aus dem KirchenGemeinderAt

Ehrenamtsmesse "Engagiert in Ahrensburg"
Die Kirchengemeinde ist in ihrer Arbeit in vielen Berei-
chen auf Ehrenamtliche angewiesen und bietet vielfälti-
ge Möglichkeiten, sich aktiv einzubringen. Die Gemeinde 

präsentiert sich am 7. August von 12-16 Uhr auf der Eh-
renamtsmesse der Initiative Engagierte Stadt im Marstall 
Ahrensburg.

Letzte turnusmäßige Gemeindeversammlung  
am 28. August
Nach dem Gottesdienst in der St. Johanneskirche um 9.30 
Uhr wird es ab 11 Uhr die letzte reguläre Gemeindever-
sammlung dieses Kirchengemeinderates geben. Neben 
dem obligatorischen Rechenschaftsbericht über das letz-
te Jahr wird es entsprechend auch eine Rückschau auf 

die ganze Legislaturperiode geben. Es ist viel geschehen 
seit 2017! Wo stehen wir heute? Wo sollte und könnte es 
hingehen mit der Evangelischen Kirche in Ahrensburg? Da-
rüber möchten wir uns mit Ihnen austauschen. Herzliche 
Einladung!

Die Kirchenwahl rückt näher –  
Kandidatinnen und Kandidaten gesucht
Am 27. November ist Kirchenwahl. Damit werden die Wei-
chen der Gemeinde gestellt, wer in den nächsten Jahren 
mit unseren Pastorinnen und Pastoren die Geschicke unse-
rer Gemeinde lenkt. Hierfür können interessierte Personen 
noch bis Ende September ihre Kandidatur erklären. 

Die Herausforderungen für unsere Gemeinde sind vielfäl-
tig. Sie reichen vom Kümmern um die Gebäude, über die 
Finanzen, die Jugendarbeit bis zur Gestaltung eines akti-
ven Gemeindelebens. Die Mitglieder im Kirchengemeinde-
rat setzte hier jeweils Schwerpunkte nach ihren eigenen 
Fähigkeiten und Interessen. Damit können Sie aktiv an der 
Gestaltung der Gemeinde mitarbeiten und ihre persönli-
chen Kompetenzen einbringen. Jede einzelne Aufgabe ist 
wichtig!

Können Sie sich eine Kandidatur vorstellen? Dann haben 
Sie sicher viele Fragen. Erste Informationen finden sie unter 
https://kirche-ahrensburg.com/kirchenwahl-2022.html.

Wie sieht die Arbeit im Kirchengemeinderat aber in der 
Praxis aus? Wieviel Zeit muss man mitbringen? Welche 
Fähigkeiten werden benötigt? Melden Sie sich doch ger-
ne bei unseren Pastorinnen und Pastoren, einem Mit-
glied des Kirchengemeinderats, das sie kennen, oder 
beim Wahlausschuss. Gerne werden wir Ihre Fragen 
beantworten. Per Email können Sie mit dem Wahlaus-
schuss über wahlausschuss@kirche-ahrensburg.de Kon-
takt aufnehmen. Sonst rufen Sie einfach im Kirchenbüro 
an (Tel. 52584), das ihnen dann einen Ansprechpartner 
vermittelt.
Sie wollen zwar nicht kandidieren, aber mehr über die Kan-
didatinnen und Kandidaten oder die Wahl an sich erfahren? 
Dann kommen Sie gerne zu unserer Gemeindeversamm-
lung, die am 31. Oktober um 16 Uhr im Gemeindezentrum 
am Kirchsaal Hagen, Hagener Allee 116, stattfinden soll.

Seien Sie dabei und gestalten Sie unsere Gemeinde mit!

Tagung des Kirchengemeinderates
Der Kirchengemeinderat tagt am 6. September, 4. Okto-
ber und 1. November um 19.30 Uhr im Kirchsaal Hagen, 
- sofern eine Zusammenkunft nach Corona-Hygieneregeln 

möglich ist. Die Tagesordnungen dafür hängen spätestens 
fünf Tage vor dem Termin in den Schaukästen aus.

https://kirche-ahrensburg.com/kirchenwahl-2022.html
mailto:wahlausschuss@kirche-ahrensburg.de
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VerAnstAltunGen

Ökumenischer Pilgerweg in Ahrensburg
Füße und Herz bewegen, einander und hoffentlich auch 
Gott begegnen - dazu sind Sie herzlich eingeladen, wenn 
wir uns auf einen besonderen Pilgerweg begeben. Gemein-
sam wollen wir uns auf den Weg machen und Ahrensburgs 
Kirchen der unterschiedlichen Konfessionen als Pilgersta-
tionen anlaufen.

In jeder Kirche halten wir inne, um über verschiedene As-
pekte des Friedens nachzudenken. Thematisch leiten wer-
den uns dabei die Perlen des Glaubens, die der schwedi-
sche Bischof Martin Lönnebo als Fitnessgerät für die Seele 
bezeichnete und die so etwas wie ein evangelischer Rosen-
kranz oder ein Katechismus zum Anfassen sind.

Wir haben diese Pilgertage in Ahrensburg als kleine öku-
menische Gruppe geplant und freuen uns, wenn Sie sich 
mit uns auf den Weg machen, draußen und mit Abstand. 

Voraussetzung sind nur Neugier und die Fähigkeit, einige 
Kilometer unter die Füße zu nehmen. Wir werden zu Fuß 
etwa 17 km in drei bis vier Stunden laufen und insgesamt 
sechs bis sieben Stunden unterwegs sein.

Termin: 20. August um 10.00 Uhr  
Start und Ende: Katholische Marienkirchengemeinde, 
Adolfstr. 1

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, den Tag bei einem 
gemeinsamen Grillen ausklingen zu lassen. Jeder ist einge-
laden, eine Kleinigkeit dazu beizutragen.

Nähere Informationen gibt es bei  
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke,  
pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de  
Tel.: 04102 53297 oder 015904819997

Exkursion „Der Friedhof als ökologische Oase“
Am Sonntag, den 4. September um 15 Uhr findet auf dem 
Friedhof eine Führung im Rahmen der Biodiversitätsreihe 
der Nordkirche statt. Angeboten wird ein Rundgang über 
den Alten und den Neuen Friedhof mit der Leiterin des 
Friedhofs Andrea Sobbe. Dabei wird an verschiedenen 
Orten jeweils ein Gedicht oder ein Spruch vorgelesen und 
über die Bedeutung aus ökologischer Sicht berichtet. An-
gesprochen werden sollen Menschen, für die Friedhof und 
Natur keine Fremdwörter sind, aber auch Menschen, die 
neugierig sind auf diesen Zusammenhang.

Treffpunkt ist vor der Alten Kapelle an der Hamburger Str. 
160. Der Rundgang dauert zwischen 1,5 und 2 Std. je nach 
Intensität der Nachfragen und Diskussionen, die ausdrück-
lich erwünscht sind.

Anmeldungen sind erbeten unter verwaltung@friedhof-
ahrensburg.com oder 04102-52857.

Taizé-Andacht
Spätsommerliche Taizé-Andacht am Sonntag, 18. Septem-
ber um 19 Uhr im Kirchsaal Hagen. „Lobe den Herrn, meine 
Seele“ ist der Leitvers für diesen Abend. Das Gute nicht ver-
gessen, damit die Seele etwas hat, wovon sie zehren kann, 
daran erinnern uns die Texte dieses Abends. In Lob und 
Dank erleben wir Gesang und Stille in Gemeinschaft.
Und zum Abschluss gibt es noch ein Getränk der Wahl.
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke

Foto: E. Fischer-Waubke

Lebendiger Adventskalender
Auch in diesem Jahr wollen wir die schöne Tradition des le-
bendigen Adventskalenders fortführen. An jedem Abend 
treffen sich die Interessierten um 18.00 Uhr vor einem ge-
schmückten Fenster mit der Zahl des Tages und stimmen 
sich gemeinsam mit Liedern, einer Geschichte, vielleicht 
auch Getränk und Gebäck auf die Weihnachtszeit ein. Jede 
Familie oder Einrichtung ist eingeladen, einen Abend zu 
übernehmen, damit wir jeden Abend einen Ort zum Treffen 
haben.

Für Fragen, Austausch und Absprachen lade ich alle, die 
gerne mitmachen möchten, herzlich ein zu einem Treffen 
am 26. September um 19.00 Uhr im Kirchsaal Hagen.

Infos bei Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke, 015904819997, 
pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de

mailto:verwaltung@friedhof-ahrensburg.com
mailto:verwaltung@friedhof-ahrensburg.com
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Sexueller Missbrauch. Was ist das genau? Wie kann ich ihn erkennen?
Vortrag über Mechanismen und Folgen sexuellen Miss-
brauchs am Dienstag, 20. September um 19.30 Uhr im 
Kirchsaal Hagen.

Um eine missbräuchliche Situation erkennen und ange-
messen reagieren zu können, braucht es zunächst Wissen. 
Aus diesem Grund veranstaltet die Miteinander-Wege-fin-
den AG einen Vortrag über sexuellen Missbrauch. Als Refe-
rentin konnte Frau Dr. S. Tozdan, Mitarbeiterin des Institu-
tes für Sexualforschung, Sexualmedizin und Forensische 
Psychiatrie im Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, 
gewonnen werden. Es werden die psychischen Mechanis-
men, die zu der Entwicklung einer Missbrauchssituation 

führen können und die Auswirkungen -auch auf das soziale 
Umfeld- dargestellt und erläutert. Der Vortrag richtet sich 
insbesondere an Eltern von Konfirmand*innen und Ju-
gendlichen aus der evangelischen Jugendetage aber auch 
an alle anderen Interessierten.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit eines Beisammen-
seins und Austausches über das Thema.

In zeitlichem Zusammenhang ist ebenfalls für die ange-
sprochenen Eltern eine Filmvorführung als Vertiefung des 
Themas geplant. Genaueres wird noch bekanntgegeben.

Neu hier? Neu hier!
Neu in der Gemeinde sind die ‚Brot und Salz‘-Gottesdienste.
Wenn Sie auch neu sind, dann sind Sie genau richtig bei 
uns.
Neu in Ahrensburg oder neu auf der Suche nach Kontakt 
in unsere Kirchengemeinde. Wir wollen in diesem Gottes-
dienst mit besonderer Musik, den neu Zugezogenen Brot 
und Salz schenken und einen Segen für den Neuanfang. 

Und nach dem Gottesdienst wollen wir noch zusammen-
bleiben, bei Kerzenschein, einer Knabberei und einem 
schönen Getränk. Kommen Sie gerne vorbei, wir freuen uns 
auf Sie. Der Gottesdienst findet am Freitag, 23. September 
um 19 Uhr im Kirchsaal Hagen statt.

Pastorin Carola Müsse und Irene Karsten

Minigottesdienst – Ein Angebot für junge Familien zum Wochenausklang 
„Vom Wachsen und Ernten“
Wie vermittelt man kleinen Kindern den christlichen Glau-
ben und die Rituale? Indem man sie gemeinsam feiert! Der 
Minigottesdienst bietet den zwanglosen Rahmen dafür: 
Mini im Ablauf (ca.30 Min) und Mini die Zielgruppe (1,5-ca.5 
Jahre). Der Kirchsaal Hagen bietet Platz und Flexibilität. So 
kann jeder Haushalt mit Abstand auf „eigenem Terrain“ la-
gern. Und dann singen wir, hören eine Geschichte und ma-
chen etwas mit den Händen.

Zu einem nächsten Minigottesdienst lade ich ein am Freitag, 
30. September um 17 Uhr im Kirchsaal Hagen.
Für die Vorbereitung ist eine Anmeldung sehr hilfreich, 
im Büro unter 04102-52584 oder per Mail direkt an mich:  
pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de. Es ist aber 
immer auch Platz für Kurzentschlossene. 
Ich freue mich auf Sie.
Info: Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke

WUNDERN und STAUNEN
Es ist kaum zu fassen, obwohl man dem Zauberer und Ma-
gier Jan Logemann auf die Finger schaut, kann man den 
Trick nicht sehen. Das muss Zauberei sein. Ratlos und stau-
nend bleiben wir als Zuschauer zurück. Biblische Wunder 
lösen manchmal ein ähnliches Gefühl aus. Was kann man 
glauben, was erklären, wie gehen wir damit um? Im OFFEN 
FÜR KUNST Gottesdienst am 25. Oktober um 19.30 Uhr im 
Kirchsaal Hagen lassen wir uns einfach mal verzaubern und 
üben uns ins Wundern ein.
Pastorin Carola Müsse und Margit Kreß. Fo
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Strandkorbausflug nach Travemünde
Nach drei Jahren wagen wir es am 7. September endlich 
wieder an den richtigen Strand nach Travemünde. Bus und 
Strandkörbe sind gebucht, manches wird auch ein wenig 
anders werden. Pastorin Doege-Baden-Rühlmann und Pas-
torin Fischer-Waubke freuen sich auf einen spätsommerli-
chen Tag mit Ihnen.

Bitte melden Sie sich im Büro an.
Treffpunkt Mittwoch, 7. September um 11 Uhr Bushalte-
stelle Am Alten Markt
Der Preis beträgt für Busfahrt, Mittagessen und Strandkorb 
50 Euro. Die Ausfahrt soll nicht am Finanziellen scheitern. 
Bitte melden Sie sich bei einer der beiden Pastorinnen.

mailto:pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de
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Gebetswoche – Leben nach Gottes Rhythmus
„Der Sabbat – Leben nach Gottes Rhythmus“ mag auf den 
ersten Blick ein erstaunliches Thema für eine Allianzgebets-
woche sein. Und doch ist es hochaktuell. Es ist eine Antwort 
des Glaubens auf unsere heutigen Herausforderungen. Und 
es ist das Bekenntnis, zu unserem Gott. Wir bekennen seine 

Gebote als gute Lebensordnungen, die gelingendes Leben 
ermöglichen.
Im gemeinsamen Beten schöpfen wir Hoffnung, und erhal-
ten die Kraft, die wir brauchen, um Leben zu leben.

Jahresplanung Ökumenekreis, jeweils von 20 - 21.30 Uhr
Donnerstag, 29. September 
„Maria 2.0“ Zeit für Reformen 
Referentin: Eva Maria Schmitz aus Hamburg 
Ort: Katholische Kirche, Adolfstraße 1

Im Oktober 
genauer Termin/Ort wird noch bekannt gegeben 
Thema: Suchet der Stadt Bestes. Wieviel Kirche braucht 
die Stadt? 
Einladung von Eckart Boege, Bürgermeister Ahrensburg

Montag, 31. Oktober um 11.30 Uhr
Reformationsgottesdienst 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann 
Ort: wird noch bekannt gegeben

6. - 16. November 
Mitwirkung an der Friedenswoche 
Thema: Zusammen:halt

Ahrensburger Gebetswoche, jeweils von 20-21.30 Uhr
Montag, 22. August 
Jörg-Peter Jacobsen, Evangelist der Neuapostolischen 
Kirchengemeinde 
Ort: FeG, Lübecker Straße 4a

Dienstag, 23. August 
Sascha Reuse, Pastor der Baptistengemeinde 
Ort: Schlosskirche, Am Alten Markt 3

Mittwoch, 24. August 
Angelika Doege-Baden-Rühlmann, Pastorin der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde 
Ort: Elimgemeinde, Friedensallee 35

Donnerstag, 25. August 
Christoph Sciezka, Pfarrer der Kath. Kirche 
Ort: Neuapostolische Gemeinde, Adolfstraße 38

Freitag, 26. August 
Oliver Kraatz, Gemeindeleiter der Elimgemeinde 
Ort: Katholische Kirche St. Marien, Adolfstraße 1

Samstag, 27. August 15- 16.30 Uhr 
Abschlussgottesdienst der Gebetswoche 
Angelika Weißmann,  
ehem. Pastorin der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Ort: Kreuzkirche Ahrensburg, Hagener Allee 65-67

Gemeindenachmittage am 1. Mittwoch im Monat um 15 Uhr
Eine alte Tradition wird weitergeführt: An jedem ersten 
Mittwoch im Monat laden wir zu Andacht, Kaffee, Kuchen, 
Plausch und einem Thema ein.

Aufgrund des Brandes am Gemeindesaal Am Alten Markt, 
treffen wir uns bis auf weiteres am Kirchsaal Hagen, Hage-
ner Allee 116.
Ca. 70 m vor dem Kirchsaal Hagen hält die Buslinie 269 
(Haltestelle Burgweg). Der Zugang am Kirchsaal Hagen ist 
barrierefrei.

Mittwoch, 3. August
Unser Friedhof ist sehr schön und voller Geschichten. Die 
Leiterin unseres Friedhofs Andrea Sobbe führt uns zu be-
sonderen Orten. Es wird darauf geachtet, dass die Wege 
nicht zu weit sind und es steht ein kleines Fahrzeug bereit.
Bus 469 ab Alter Markt um 14.34 Uhr.
Treffpunkt ist an der Begegnungsstätte auf dem Alten
Friedhof, Hamburger Straße 160.

Mittwoch, 7. September
Kaffeeplausch mit Pastorin Sieg für die Daheimgebliebe-
nen, die nicht am Strandkorbausflug teilnehmen möchten.

Mittwoch, 5. Oktober
Pastor Haak sagt Tschüss.

Mittwoch, 2. November
„Mein Herr Käthe“ mit Pastorin Doege-Baden-Rühlmann.
Grade war der Reformationstag, den wir vor allem mit Mar-
tin Luther verbinden. An diesem Nachmittag geht es um die 
Frauen, die an der Reformation mitgewirkt haben.

Mittwoch, 7. Dezember
Vertraut und immer wieder so schön: Adventsfeier
Herzliche Einladung!
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Gottesdienste

St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche

Sommerkirche

7. August
8. Sonntag nach 

Trinitatis

10 Uhr 
Pastor Haak

anschl. Kirchenkaffee

14. August
9. Sonntag nach 

Trinitatis

10 Uhr
Pastorin Müsse

anschl. Kirchenkaffee

Ende Sommerkirche

21. August
10. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr
Pastorin Sieg

parallel Kinderkirche

11 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastorin 
Doege-Baden-Rühlmann

23. August 20 Uhr
Ahrensburg betet

Sascha Reuse

28. August
11. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr
Gesamtgemeindlicher Gottesdienst in der St. Johanneskirche

Pastorin Fischer-Waubke
anschl. Gemeindeversammlung

4. September
12. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst 

Pastorin Doege-Baden-
Rühlmann anschl. 

Kirchenkaffee

11 Uhr
Pastorin Sieg

11. September
Tag des offenen 

Denkmals

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastor Haak

11 Uhr
Pastorin Sieg

18. September
14. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr
Pastorin Sieg

parallel Kinderkirche

19 Uhr
Taizé-Gottesdienst

Pastorin Fischer-Waubke

11 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastorin Fischer-Waubke und 
Jugendliche

23. September 19 Uhr
`Brot und Salz`-Gottesdienst

Pastorin Müsse und Irene 
Karsten

Andachten auf dem Ahrensburger 
Friedhof, Hamburger Straße 160 
10. September 15 Uhr – N.N. 
08. Oktober 15 Uhr – Pastorin Fischer-Waubke 
20. November 11 Uhr Totensonntag Gottesdienst –  
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

Musikalische Vespern in der 
St. Johanneskirche, 18 Uhr
Am Samstag, dem 3. September

Andachten des Fördervereins  
St. Johannes in der St. Johanneskirche, 
18 Uhr
Am Samstag, dem 6. August und 5. November – weitere 
Termine des Fördervereins St. Johannes finden Sie unter 
www.st-johannes-ahrensburg.de. 
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Gottesdienste

St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche

25. September
15. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr
Pastorin Müsse

11 Uhr
Familiengottesdienst 

mit Kinderchor
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann

30. September 17 Uhr
Minigottesdienst

Pastorin Fischer-Waubke

2. Oktober
Erntedank

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst 

Pastorin Sieg
mit St. Johanneskantorei

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastorin 
Doege-Baden-Rühlmann

anschl. Kirchenkaffee

11 Uhr
Abendmahlsgottesdienst
Pastorin Fischer-Waubke

mit Kantorei

9. Oktober
17. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastorin 
Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr
Pastorin Müsse

16. Oktober
18. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr
Pastorin Fischer-Waubke

parallel Kinderkirche

11 Uhr
Abendmahlsgottesdienst

Pastorin Sieg

23. Oktober
19. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr
Pastor Dr. Mommer

25. Oktober 19.30 Uhr
Offen für Kunst
Pastorin Müsse

30. Oktober
20. Sonntag nach 

Trinitatis

9.30 Uhr
Pastorin Fischer-Waubke

11 Uhr
Pastorin 

Doege-Baden-Rühlmann

31.Oktober
Reformationstag

11.30 Uhr
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

Ort wird noch bekannt gegeben

6. November
Drittletzter Sonntag 

des Kirchenjahres

9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst 

Pastorin Müsse
anschl. Kirchenkaffee

11 Uhr
Pastorin Sieg

Erntedank
Es ist guter Brauch, dass wir uns einmal im Jahr gemeinsam 
vor Augen führen, wie gut es uns geht. Gerade in Zeiten wie 
diesen, wo die Frage nach der Verteilung von Nahrungs-
mitteln ganz neu in den Blickpunkt geraten ist, ist es gut 
zu danken für das, was wir haben. Noch immer geht es uns 
sehr gut und die Vielfalt der Lebensmittel ist groß. Das soll 

auch sichtbar werden durch reiche Gaben auf den Dankal-
tären in unseren Kirchen. Dafür bitten wir Sie um Ihren Bei-
trag, der am Ende der Tafel zu Gute kommen soll.
Sie können Ihre Gaben vorbeibringen am Sonnabend, den 
1. Oktober in der Schloßkirche 10 – 14 Uhr 
St. Johannes, Kirchsaal Hagen 11 – 13 Uhr.

Tag des offenen Denkmals
Am Sonntag, 11. September um 11 Uhr steht in der Schloß-
kirche der Taufengel im Mittelpunkt des Gottesdienstes. 
Im Anschluß ist die Schloßkirche von 12 – 15 Uhr geöff-
net und Pastorin Ursula Sieg lädt zu Kurz-Erkundungen 

„Kultur Spuren aus vier Jahrhunderten“ ein. Die St. Johan-
neskirche ist von 11 bis 16 Uhr geöffnet. Es finden um 11 Uhr 
und 15 Uhr Führungen statt.
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Orgelklangfarben entdecken
In der Galerie im Marstall findet vom 1. Juli bis zum 21. 
August die Ausstellung „Friedensreich Hundertwasser - 
Traumfänger einer nachhaltigen Welt“ statt. Anlässlich der 
Finissage am Sonntag, dem 21. August bietet das Ahrens-
burger Schlossensemble (Schloss, Marstall und Schloßkir-
che) einen Familientag zum Mitmachen an.

In der Schloßkirche lädt KMD Ulrich Fornoff Kinder und Er-
wachsene um 14, 15 und 16 Uhr auf die Orgelempore ein, 
um unter dem Titel „Klangfarben entdecken“ die Königin 
der Instrumente kennenzulernen. Die Orgelführungen dau-
ern jeweils eine halbe Stunde. Die Angebote im Schloss und 
im Marstall entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Wandelkonzert im Schlossensemble 

Wegen Corona musste es 2x verschoben werden, nun kann 
es endlich stattfinden: Das 7. Wandelkonzert im Ahrensbur-
ger Schlossensemble (Schloss, Marstall und Schloßkirche) 
am Sonntag, dem 4. September. Diesmal geht es unter 
dem Motto „Atem-Los! Bläsermusik vom Feinsten“ um die 
Vielfalt der Blasinstrumente.

In der Schloßkirche können Sie musikalische Konversa-
tionen zwischen Sven Klammer (Trompete) und Florian 
Galow (Kontrabass) erleben - spannend und stilistisch 
grenzüberschreitend!

Im Schloss spielen “I quattro Capricciosi“ (etwa: „Die fan-
tastischen Vier“) in der Besetzung Flöte, Klarinette, Fa-
gott und Horn. Ob Opernouvertüre oder Salonmusik - ein 
Vergnügen!

Im Marstall spielt das Ensemble „Flutes en Bloc“ in neuer 
Besetzung Ausschnitte aus seinem aktuellen Programm 
von der Renaissance bis zur Filmmusik - charmant und vir-
tuos präsentiert!

Beginn ist um 17 Uhr zeitgleich an allen drei Orten. Die ein-
zelnen Programme dauern jeweils eine halbe Stunde und 
werden um 18 Uhr und um 19 Uhr wiederholt. In den Pau-
sen „wandelt“ das Publikum zwischen den Aufführungsor-
ten. Karten gibt es für 22 Euro bei der Buchhandlung Stojan 
und unter www.marstall-ahrensburg.de.

Gospelmesse „Sing to God“ 
Am Sonntag, dem 25. September um 17 Uhr lädt der Gos-
pelchor zum großen Herbstkonzert in die Schloßkirche 
ein. Auf dem Programm stehen Gospelsongs aus Südafrika 
und die Gospelmesse „Sing to God“ von Kai Lünnemann: 
Ein Text in Deutsch, Englisch und Lateinisch entlang der 
Struktur der Messe - eine hinreißende, mitreißende Musik 
zwischen African Song, Popballade, Blues, Rock und Latin.

Neben dem Gospelchor der Schloßkirche wirken mit: Wieb-
ke Krull (Sologesang), Sven Klammer (E-Piano), Michael 
Schäfer (E-Bass) und Sönke Herrmannsen (Percussion). Die 
Leitung hat KMD Ulrich Fornoff. Karten für 10 und 12 Euro 
(ermäßigt 8 und 10 Euro) gibt es ab dem 10. September bei 
der Buchhandlung Stojan und an der Abendkasse.
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Neues vom Kinderchor 
Im Familiengottesdienst in der Schloßkirche am Sonntag, 
dem 25. September um 11 Uhr steht die Kinderchor-Kan-
tate „Philippus und der Kämmerer“ von Ulrich Gohl im Mit-
telpunkt. Darin wird mit Liedern und Texten die spannen-
de Geschichte vom Jesusjünger Philippus erzählt, der den 
äthiopischen Finanzminister tauft. Es singt der Kinderchor 
der Schloßkirche, die Erzählerin ist Ulrike Fornoff, die Lei-
tung hat KMD Ulrich Fornoff.

Nach den Herbstferien, am 25. Oktober, startet der Kin-
derchor mit den Proben für das „Offene Singen“ am 1. Ad-
vent und das Krippenspiel am Heiligen Abend. Eine gute 
Gelegenheit für „Neueinsteiger“! Geprobt wird dienstags, 
zur Zeit in der Schloßkirche. Von 15.00 bis 15.45 Uhr trifft 
sich die Gruppe 1 (ab 5 Jahre), von 16.00 bis 17.00 Uhr die 
Gruppe 2 (ab 3. Klasse). Alle Kinder, die Spaß am Singen 
haben, sind herzlich eingeladen!

Georg Friedrich Händel: Der Messias

Es ist überliefert, dass Händel nach der Vollendung des be-
rühmten „Halleluja“ ausgerufen haben soll: „Ich glaubte 
den Himmel offen und den Schöpfer aller Dinge selbst zu 
sehen!“

Der (im Original englische) Text des populären Oratoriums 
stammt von Charles Jennens nach Worten des alten und 
neuen Testaments. Der erste Teil schildert Advent und 
Weihnachten, der zweite Teil Passion und Auferstehung 
und der dritte Teil die Erwartung des ewigen Lebens. Schon 
im 18. Jahrhundert wurde „The Messiah“ in andere Spra-
chen, auch ins Deutsche, übersetzt.

Am Sonntag, dem 30. Oktober wird „Der Messias“ in der 
Schloßkirche aufgeführt. Das Konzert beginnt um 16 Uhr. 
Die Mitwirkenden sind Merle Gröning (Sopran), Andrea Heß 
(Alt), Jan Kehrberger (Tenor), Christfried Biebrach (Bass), 
Andreas Fabienke (Truhenorgel), die Kantorei der Schloß-
kirche und das Ahrensburger Kammerorchester. Die Lei-
tung hat KMD Ulrich Fornoff.

Die leicht gekürzte Aufführung dauert etwa zweieinhalb 
Stunden. Karten für 20 und 25 Euro (ermäßigt 15 und 20 
Euro) gibt es ab dem 8. Oktober bei der Buchhandlung Sto-
jan und an der Abendkasse.

Chorproben, zur Zeit in der Schloßkirche:
Dienstag, Kinderchor: 
Gruppe 1: 15 – 15.45 Uhr (ab 5 Jahre)  
Gruppe 2: 16 – 17 Uhr (ab 3. Klasse)

Mittwoch, Kantorei: 
19.45 – 22 Uhr

Donnerstag, Gospelchor: 
18 – 20 Uhr

Probenorte und -zeiten mit Corona-Vorbehalt

Leitung und Info: 
Kirchenmusikdirektor Ulrich Fornoff 
04102 - 32717, kmd-fornoff@kirche-ahrensburg.de
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Aufwind spielt Klezmermusik
Selten hat die Johanneskirche solch eine ausgelassene 
Stimmung erlebt, wie beim ersten Ahrensburger Konzert 
von „Aufwind“ vor vier Jahren. Am Samstag, den 20. Au-
gust um 19.30 Uhr ist „Deutschlands beste Klezmerband“ 
wieder da!

Gegründet haben die ursprünglich drei Musiker ihre Band 
bereits 1984 in Ost-Berlin, aber trotz dieser langen Zeit ver-
sprühen die vier Instrumentalisten und Sänger in jedem 
Konzert eine unglaubliche Freude an dieser Musik, der man 
anmerkt, dass sie mitten aus dem Leben gegriffen ist. Nach 
jahrelanger Beschäftigung mit der jiddischen Sprache, Ge-
schichte und Kultur, einschließlich Reisen zu den Stätten 
ostjüdischen Geisteslebens in Polen, Rumänien, Ungarn 
wurden sie 1990 als erste ausländische Gruppe zum renom-
mierten Klezmerfestival nach Safed (Israel) eingeladen, wo 
sie mehrere gemeinsame Konzerte mit Giora Feidmann 
gaben.

Klezmorim, das waren die Musiker, die in den jüdischen Ge-
meinden Osteuropas von einer Hochzeit zur nächsten zo-
gen, auf allen Festen zum Tanz aufspielten, mit ihrer Musik 
unterhielten und eine Oase im nicht immer leichten Alltag 
schufen.

Hören Sie in diesem Konzert selber, warum das unverwech-
selbare Klangbild von „Aufwind“ bei Klezmer-Fans in aller 

Welt berühmt ist. Hören Sie, was die Faszination dieser Mu-
sik ausmacht und wie unmittelbar sie den Hörer anspricht. 
In der fröhlichsten Melodie ist immer ein bisschen Melan-
cholie, im traurigsten Lied immer ein Funken Humor und 
Optimismus enthalten. Ganz gleich wie viel Sie von den 
Texten der jiddischen Lieder verstehen: Nicht nur durch 
die charmante Moderation und das höchste künstlerische 
Können der Ensemblemitglieder wird diese Musik von al-
lein verständlich – und zwar für Jung und Alt!

Für 12 € Eintritt (Kinder, Jugendliche 6 €) an der Abendkas-
se erhalten Sie:
Auserlesene Lieder, würzigen Klezmer, leidenschaftliche 
Spielfreude, mit einer Prise Balkan, einem Körnchen Trau-
rigkeit und reichlich Humor.

Hallo! Wann haben Sie zuletzt gesungen? 
„Ich kann nicht singen!“ Falls Sie zu dem Teil der Bevölke-
rung gehören, der dies standfest behauptet, gehören Sie 
entweder zu denjenigen, die es noch nie probiert haben, 
denen bloß die Übung fehlt, die sich nicht trauen, die nicht 
wissen, dass jeder Singen lernen kann oder dass Chorsin-
gen riesig Spaß macht.
Einfach mal ausprobieren?

Die Kantorei St. Johannes probt am Mittwoch um 19.30 Uhr 
im Kirchsaal Hagen (Hagener Allee 116)
Wir freuen uns über Sänger und Sängerinnen jeden Alters 
und jeder Stimmlage. Auch über diejenigen, die bisher we-
der ihre Stimmlage noch irgendwelche Noten kennen.
Und übrigens: Auch Männer können singen!

St. Johannes-Nacht
Konzert oder nicht Konzert?  
Mit Musik und Wort durch den Abend! 
Chor, Psalmen, Taizé, Orchester, Barock, Bibeltexte, 
Gesang, Romantik, Flötenmusik…

Die Liste der Stichwörter zu dieser Veranstaltung könnte 
lang werden, wenn die Kirchenmusik an St. Johannes zu 
dieser ersten St. Johannes-Nacht einlädt. Genießen Sie es, 
wenn Gesang zu hören ist – von der Kantorei St. Johannes, 
in kleinen Gruppen oder solistisch, oder wenn Sie selber 
mitsingen dürfen. Lauschen Sie der Kraft der Bibelworte, 
freuen Sie sich auf die Musik des Kammerorchesters St. 

Johannes, eines Querflötenensembles oder anderer Inst-
rumente. Genießen Sie ein Glas Wein oder Wasser…

Oder viel einfacher: Kommen Sie am Sonntag, den 2. Ok-
tober ab 19.30 Uhr in die St. Johanneskirche!
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Kollekte für 
die Kirchenmusik an St. Johannes gebeten.

Foto: Garthe

Foto: Garthe
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Tschüss Jannik! - Zwei BFD-/ FSJ-Stellen frei
Jannik Schneider hat seit September 2021 einen Bundes-
freiwilligendienst in unserer Kirchengemeinde geleistet 
und verabschiedet sich nun nach einer abwechslungsrei-
chen Zeit in Bereich der Jugend- und Gemeindearbeit. Jan-
nik hat uns großartig unterstützt, wir sagen ganz herzlich 
Danke und wünschen ihm für die Zukunft alles Gute!

Aktuell sind in unserer Gemeinde zwei Plätze im Frei-
willigendienst frei, Infos gibt es bei Klaus Fuhrmann, 
im Kirchenbüro oder unter https://evj-ahrensburg.de/
fsj-bfd-stelle-bei-der-evj-ahrensburg/.

Aufatmen und durchstarten nach Corona
Immer mehr Jugendliche nehmen nach zwei Jahren Coro-
nazwangspause seit dem Frühjahr wieder an Aktivitäten 
der Evangelischen Jugend teil und freuen sich an schönen 
Gemeinschaftserlebnissen. Mit unseren ehrenamtlichen 
Teamerinnen und Teamer gab es schon wieder tolle Ange-
bote: Ausflüge ins Klimahaus, in den Heidepark, in einen 
Escaperoom, Freizeitfahrten nach Sylt und Bosau, Kanu-

touren auf der Alster und dem Schaalsee, mehrere Jugend-
gottesdienste, eine Churchnight und regelmäßige Treffen 
in verschiedenen Jugendgruppen. Wir haben den Umgang 
mit den Risiken durch Corona gelernt und freuen uns auf 
viele weitere erlebnisreiche Begegnungen mit euch im 
Sommer und Herbst!

Neue Teamer*innen
Neun Jugendliche haben in unserer Kirchengemeinde den 
Teamercardkurs der Nordkirche erfolgreich absolviert und 
engagieren sich jetzt als ehrenamtliche Teamerinnen und 
Teamer in der Evangelischen Jugend Ahrensburg. Herzlich 
willkommen Catharina Bittner, Katja Hapke, Lotte Kadl, Ju-
lia Koch, Mika Mattischent, Klara Nitsche, Hannah Nobiling, 
Emilia Schmitz und Lennox Taylor!

Am 22. August startet ein neuer Teamercardkurs, für den 
sich 12 Jugendliche angemeldet haben. Die Treffen finden 
montags, von 17-19 Uhr, statt. Zwei bis drei Interessierte 
könnten noch nachrücken.

Offener Jugendtreff
Jeden Freitag treffen sich Jugendliche von 18 bis 20 Uhr in 
der Jugendetage, Am Alten Markt 7, und haben Spaß bei 

gemeinsamen Aktivitäten. Alle ab 12 Jahren sind willkom-
men, Anmeldung ist nicht erforderlich.

https://evj-ahrensburg.de/fsj-bfd-stelle-bei-der-evj-ahrensburg/
https://evj-ahrensburg.de/fsj-bfd-stelle-bei-der-evj-ahrensburg/
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Aktivitäten für Jugendliche im Spätsommer und Herbst

Kanutour auf der Alster
Am Samstag, 27. August, für Jugendliche ab 12 Jahren 
statt. Voraussetzung: Schwimmabzeichen Bronze. Teilnah-
me kostenlos.

Gottesdienst und Kartoffelfest
Am Sonntag, 18. September gestalten Jugendliche um 
11 Uhr in der Schloßkirche einen Gottesdienst zum Thema 
„Zeit für Schöpfung“. Anschließend feiern wir rund um die 
Schloßkirche ein Kartoffelfest mit Lagerfeuer, Backkartof-
feln und Stockbrot. Alle sind eingeladen!

Tagesausflug in den Hansapark
Am Samstag, 17. September. Kostenbeitrag: 20 Euro, An-
meldeschluss: 11.September.

Herbstfreizeit
In den Herbstferien veranstalten wir vom 18.-22. Oktober 
für Jugendliche ab 12 Jahren eine Freizeit in List auf Sylt. 
Kostenbeitrag 100 Euro, Anmeldeschluss: 15. September.

Klimahaus Bremerhaven 8° Ost
Fortbildung im Klimahaus Bremerhaven 8° Ost, Sams-
tag, 5. November. Die Teilnahme ist kostenlos, Anmelde-
schluss: 28. Oktober.

Ökumenische Friedensdekade
Vom 6.-16. November findet die Ökumenische Friedensde-
kade unter dem Motto „Zusammen:Halt“ mit vielen Ange-
boten für Jugendliche statt.

Informationen und Anmeldung zu allen Veranstaltungen bei Klaus Fuhrmann im Jugendbüro, Am Alten Markt 7, Tel. 
899646 oder evj-ahrensburg.de.

Kinderbibeltag am 11. Oktober
Nicht alle Kinder verreisen in den Herbstferien. Für alle, die 
in Ahrensburg bleiben, haben wir ein tolles Angebot. Nach 
langer Zeit soll es endlich wieder einen Kinderbibeltag ge-
ben. Ein Tag mit Singen, Spielen, Basteln, Essen und Ge-
meinschaft. Wir sind am Dienstag, 11. Oktober für Euch da.

Wenn Ihr zwischen 6 und 10 Jahre alt seid, seid Ihr herzlich 
eingeladen von 10 – 15 Uhr in das Gemeindezentrum Hage-
ner Allee 116. Und wenn Eltern Lust und Zeit haben, diesen 
Tag mit zu gestalten, dann melden Sie sich herzlich gerne 
bei Pastorin Ursula Sieg Tel. 0160-93735080 oder Pastorin 
Elisabeth Fischer-Waubke Tel. 015904819997.

Einfach machen
Wettbewerb um die besten Ideen für die Kirche von morgen
Gute Ideen werden nicht frischer, wenn sie durch den 
Dschungel der Bürokratie getragen werden. Die Kirchen-
kreissynode Hamburg-Ost schlägt deshalb eine Abkürzung 
vor: Bewerben Sie sich mit Ihrer richtig guten Projektidee 
aus dem kirchlichen, sozialen oder diakonischen Bereich 
bis zum 31. August um eine Förderung im Wettbewerb 
„Einfach machen“. Außer Ihrem Projektteam brauchen Sie 
eine Vorstellung vom Umfang Ihres Projekts. Was benöti-

gen Sie als finanzielle Starthilfe? Wie können fachkundige 
Expert*innen Ihnen mit Know-how und Kontakten wei-
terhelfen? Im dritten Quartal 2022 wird eine hochkarätig 
besetzte Jury über die eingegangenen Projektideen ent-
scheiden und die besten mit der beantragten Förderung 
ausstatten. Schirmherrin von „Einfach machen“ ist Pröps-
tin Isa Lübbers. Nähere Informationen finden Sie unter 
www.einfach-machen.org. 

http://www.einfach-machen.org
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Mobil ohne Auto! Wir waren dabei! 
Am 19. Juni, nach dem Gottesdienst in St. Johannes, trat 
ein kleines Grüppchen, versehen mit einem Reisesegen, 
die Fahrt nach Hamburg an. Die Radsternfahrt startete am 
Ahrensburger Bahnhof. In Volksdorf und Rahlstedt stießen 
weitere Gruppen dazu. Eine große bunte Fahrradschlan-
ge setzte sich auf allen möglichen Fahrradtypen Richtung 
Innenstadt in Bewegung. Das gemächliche Tempo ließ 
plaudern mit den Nachbarn zu. Auf der Ehrenrunde um 
Hamburg herum, auf dem Ring 2, wurde es dann nass. Der 
Regen hat die gute Laune nicht verdorben, blitzschnell war 
Regenschutz ausgepackt.

Es hat Spaß gemacht, die Sternfahrt war eine deutliche De-
monstration für das Fahrrad. Viele Demos sind noch nötig! 

Auf dem Heimweg zwang uns wie zum Beweis ein großes, 
auf dem Radweg abgestelltes Auto auf die Fahrbahn. Also, 
im nächsten Jahr steigen wir wieder in den Sattel.
Elisabeth Tuch

Foto: E. Tuch
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Anzeige

Hier könnte Ihre Anzeige 
erscheinen. 

Kontaktieren Sie uns!

Zusammen:Halt
Unter diesem Motto steht im November 2022 die Ökume-
nische Friedensdekade. Es ist wichtiger denn je, darüber 
nachzudenken, wie Frieden erhalten und wieder herge-
stellt werden kann - vor Ort, in Europa und weltweit. Fried-
lich zusammenhalten, dem gelten derzeit international 
größte Bemühungen. Friedlich zusammenhalten ist auf al-
len gesellschaftlichen Ebenen wichtig. Einander Halt geben 
und der Gewalt Einhalt gebieten, das sollten wir können 
und jetzt miteinander lernen. Dazu wird vom 6. bis zum 16. 
November Gelegenheit sein. Halten Sie sich diese Tage und 
Abende möglichst frei. Fest stehen schon: 6. November um 
11 Uhr Eröffnungsgottesdienst in der Schloßkirche. Weite-
re Termine finden Sie im nächsten Kirchenblatt.

So erreichen Sie uns:
Kirchenbüro:  Am Alten Markt 7, 22926 Ahrensburg Anke Dehn 

 04102-52584 Fax: 04102-31765 Martina Kupffer-Woldt 
kirchenbuero@kirche-ahrensburg.de Barbara Köhnke 
Di. u. Do. 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Schloßkirche: Am Alten Markt 3, Kirchsaal Hagen: Hagener Allee 116,
St. Johanneskirche: Rudolf-Kinau-Straße 19
Pastorin 
Angelika Doege-Baden-Rühlmann  04102-42906, 01520-7752282, pastorin-doege-baden-ruehlmann@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke  04102-53297, 0159-04819997, pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de
Pastor Helgo Matthias Haak  04102-976254, 0176-24941485, pastor-haak@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Carola Müsse  0159-04831117, pastorin-muesse@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Ursula Sieg  0160-93735080, pastorin-sieg@kirche-ahrensburg.de

KMD Ulrich Fornoff  Kirchenmusik  04102-32717, kmd-fornoff@kirche-ahrensburg.de
Chorleiter Edzard Burchards  01520-1970632, e.burchards@kirche-ahrensburg.de

Küster Heino Strickling  0160-2879097, kuester@kirche-ahrensburg.de

Evangelische Kindertagesstätten Schulstr. 7, Ltg. Gaby Lenz,  04102-42516, schulstrasse7@eva-kita.de 
Wulfsdorfer Weg 111 und Am Alten Markt 9a, Ltg. Elke Agel,  04102-58677,  
wulfsdorfer-weg@eva-kita.de

Evangelische Jugend Klaus Fuhrmann (Kinder- und Jugendarbeit), Am Alten Markt 7, 
 04102-899646, Fax: 04102-899647, klaus-fuhrmann@kirche-ahrensburg.de, 
evangelische-jugend@kirche-ahrensburg.de, www.evj-ahrensburg.de

Familientherapie (DGSF)  Martina Otterbein  04102-977609
Friedhof  Hamburger Str. 160,  04102-52857, Fax: 04102-81879, verwaltung@friedhof-ahrensburg.com
Kirchengemeinderat fragen@kirche-ahrensburg.de, vertreten durch Herbert Meißner (Vorsitzender), 

Pastorin Fischer-Waubke (stellvertretende Vorsitzende)

Beschwerden über grenz- Dr. Elisabeth Tuch,  04102-823394, e.tuch@kirche-ahrensburg.de
verletzendes Verhalten Brigitte Kowalzick,  04102-6773873, brigitte.kowalzick@web.de

Bankverbindung:  Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg 
Evangelische Bank eG IBAN: DE42 5206 0410 2206 4460 27 - BIC: GENODEF1EK1
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